
GVSH-TEAM GEWINNT BRONZE BEIM LÄNDERPOKAL 

Kapitän Christoph Eltester (GVSH-Seniorenwart) 

 

Mit einer hervorragenden und mannschaftlich sehr geschlossenen Leistung holt sich das Team 

auf dem wunderschönen und anspruchsvollen Platz (Par 74) im GC zur Vahr den dritten Platz. 

Dabei zeigte sich bereits in der Zählspiel-Qualifikation am Freitag, dass sich Schleswig-Holstein 

in der deutschen Spitze etabliert hat. Mit einem zweiten Platz und nur 18 über Par war das 

hohe Ziel, unter die ersten vier zu kommen, erreicht. Die beste Runde spielte der GVSH-

Landesmeister Björn Sannemüller mit 75 (+1 über Par), aber auch alle anderen spielten 

taktisch klug und kamen mit guten Ergebnissen ins Clubhaus: 

• Peter Koch 77 

• Rainer Feddersen 78 

• Christoph Eltester 78 

• Azer Bislimaj 80 

„Wir hatten eine klare taktische Planung und alle haben die Vorgaben umgesetzt. Wir wollten 

auf dem engen Parkland Course gerade bei den sechs Par-5-Löchern nicht attackieren, sondern 

mit einer Drei-Schlag-Strategie punkten“, erklärt Playing Captain Christoph Eltester. Dies hat 

sich ausgezahlt, und es wurden trotzdem viele Birdies mit einem guten Pitch an die Fahne 

gespielt. Andere Mannschaften bezahlten mit zu viel aggressivem Spiel und holten sich 

Strafschläge und Bogeys. 

Damit war man für das Spiel um die Medaillen qualifiziert. Am Sonnabend ging es dann im 

Lochspiel gegen Hessen mit vielen Nationalspielern. In einem sehr engen Match holten Rainer 

Feddersen und Christoph Eltester im Vierer auf dem 18. Loch den ersten Punkt. Dabei waren 

sie 1 down bei zwei noch zu spielenden Löchern und gewannen die beiden schweren 

Schlusslöcher zum 1 up. Leider holte nur Björn Sannemüller einen weiteren Punkt mit 3 auf 2, 

alle anderen verloren gegen die stark aufspielenden Hessen, und das Match ging denkbar 

knapp mit 2 zu 3 verloren. 

Damit war klar: Am Finaltag (Sonntag) geht es gegen den Verband Berlin-Brandenburg um 

Bronze, und das neu aufgestellte Team lieferte. Zwar ging vorne der Vierer (Zieseniss/Geest) 

auf dem 18. Loch 1 down verloren, aber die Einzel wurden nach großem Kampf und Einstellung 

auf den letzten Löchern noch gedreht; am Ende ging der Sieg nach SH mit 4:1: 

• Azer Bislimaj 2 auf 1 

• Björn Sannemüller 2 auf 1 

• Peter Koch 1 up 

• Rainer Feddersen 1 up 



Wir sind wirklich sehr stolz auf dieses tolle Ergebnis. Gerade nach dem letzten Jahr mit Silber 

dachten viele Landesverbände, dass dies nur zufällig und einmalig passiert sei. Deshalb ist 

diese Bronzemedaille besonders schön und unterstreicht, dass wir uns zu den besten Teams in 

Deutschland zählen dürfen. Zudem zeigt die Entwicklung, dass die neue Gesamtkonzeption 

sowie die rein sportliche Herangehensweise seit zwei Jahren Früchte tragen. Wir haben die 

wirklich besten Spieler vor Ort, und alle haben geliefert. Mit diesem Teamspirit haben wir 

etablierten und großen Verbänden den Rang abgelaufen. 

Den Länderpokal der AK 50 gewinnt der GV Nordrhein-Westfalen deutlich gegen den 

Landesverband aus Hessen. 

 

DANKE für euren Einsatz! 

 

Unsere BRONZE-Jungs: (von links):  
Peter Koch (GC Sylt), Michael Zieseniss (ÖGP Krogaspe), Rainer Feddersen (GC Sylt), 
Christoph Eltester (GC Sylt), Jörg von der Geest (GC Föhr), Azer Bislimaj (GC Sylt), Björn 
Sannemüller (GC Jersbek) 

 


